
PROTOKOLL  der  Herbstversammlung 

des  Vereinsrings  Pflaumheim  am 

19.10.2022  im  Landgasthof Hock 

Um 19.13 Uhr begrüßte Gerald Zahn als Vereinsringsvorsitzender die 21 anwesenden Vertreter der 

Pflaumheimer Vereine, Abteilungen und Institutionen, darunter die komplett erschienene Vorstandschaft. 

Besonders begrüßt wurden mit Hans Hock und Franz Vorstandlechner die anwesenden Marktgemeinderäte 

sowie Burkhard Zahn, dessen Besuch unter Punkt Verschiedenes zur Sprache kommt. 

Entschuldigt hatten sich Martin Hock (Gemeinderat) und Alexander Klug (TSV Handballabt.). 

Zur Versammlung war per E-Mail sowie Bachgau-Bote rechtzeitig und wiederholt eingeladen worden. 

Da keine offizielle Tagesordnung vorgesehen war, skizzierte Gerald Zahn den geplanten Ablauf der 

Herbstversammlung: 

1. Begrüßung 

2. Kurzbericht des Vorsitzenden 

3. Termine 2023 

4. Verschiedenes 

 

In seinem Kurzbericht (TOP 2) zeigte sich Gerald Zahn erfreut, dass seit der Jahreshauptversammlung im 

März eine gewisse Normalität eingekehrt ist, wenn man vom Krieg in der Ukraine und der Energiekrise mal 

absieht, wobei diese Dinge auf die Arbeit des Vereinsrings erst mal keinen Einfluss haben. 

Auf jeden Fall konnten fast alle Feste und Veranstaltungen stattfinden. 

Am 9.4. hatten auch zahlreiche Pflaumheimer Vereinsvertreter an einem sogenannten Bierzapflehrgang 

teilgenommen, zu dem die EDER’s Familienbrauerei die Großostheimer Vereine aus allen Ortsteilen mit 

begrenzter Teilnehmerzahl eingeladen hat. Die tolle und sehr informative Veranstaltung soll eventuell in 2023 

wiederholt werden. Gerald Zahn dankte der Brauerei für die gute Idee und die vorbildliche Initiative. 

Auch wenn das Wetter nicht so toll mitgespielt hat, fand am 30.4. die Maibaumaufstellung statt, zu der wie 

immer die Volkstanzgruppe eingeladen hatte. 

Einen Tag später wurde am 1.5. die Erstkommunion gefeiert. Die damit einhergehende Spendenaktion hat 

ein neuerliches Rekordergebnis ergeben, wofür sich Gerald Zahn einmal mehr bei den teilnehmenden Firmen 

sehr herzlich bedankte. Da sich über die Jahre bei den treuhänderisch verwalteten Spendengeldern erneut 

ein erheblicher Überschuss angesammelt hatte, wurde dieser in diesem Jahr wieder mal an Pflaumheimer 

Kinder- und Jugendorganisationen ausgeschüttet wurde, die keine Feste veranstalten können und auch 

kaum sonstige Einnahmequellen haben. So erhielten die Kindertagesstätte St. Anna, die KjG, die Luzia-

Grundschule und die Ministranten jeweils 1.250 Euro, die teilweise zweckgebunden verwendet werden. Zum 

Beispiel werden damit laut Andrea Wilm von der Luzia-Grundschule, verteilt auf 3 Jahre, die enorm 

gestiegenen Buskosten für Theaterbesuche der gesamten Schule in Hanau finanziert. Der mit den 

eingegangenen Spendengeldern ebenfalls finanzierte Ausflug der 2022er Kommunionkinder fand am 18.7. 

statt und führte in den Freizeitpark „Lochmühle“. 

Am 13.5. hatte die Marktgemeinde Großostheim einen Ehrenabend in der Bachgauhalle veranstaltet. 

Alles überstrahlt hat dann vom 22. bis 24.7. das Bachgaufest, an dem auch wieder Pflaumheimer Vereine 

erfolgreich mitgewirkt haben. 



Erfreut zeigte sich Gerald Zahn darüber, dass mit dem Schützenfest und dem Kirchplatz-Weinfest auch fast 

alle Pflaumheimer Traditionsfeste (die TSV-Handballer wollten noch 1 Jahr warten) wieder stattgefunden 

haben. 

Am 27.8. hatte der Pflaumheimer Feuerwehrverein zu seinem 150-jährigen Jubiläum eingeladen, das 

ursprünglich bereits im Mai hätte sein sollen, wegen der unsicheren „Corona-Lage“ dann in den August 

verlegt worden war. Gerald Zahn bedankte sich bei Robert Hock, der in Vertretung das Grußwort 

übernommen hatte und sehr gern eine Geldspende an den ältesten noch bestehenden Verein Pflaumheims 

überreicht hatte. 

Auch die Gratulationen zu Geburtstagen und Ehejubiläen sind inzwischen wieder möglich. Besonders hob 

Gerald Zahn die Gratulation zum 100. Geburtstag von Rudi Fecher sowie zur 70-jährigen Gnadenhochzeit 

an das Ehepaar Julia und Karl Hock hervor. 

Ein großes Lob sprach Gerald Zahn dem Naturschutzverein aus, der in Eigenregie das Stromhäuschen an 

der Mömlinger Straße zu einem echten „Hinkucker“ umgebaut hat. Und so dient das Stromhäuschen seit 

dem Frühjahr als Unterschlupf für Fledermäuse und Mauersegler.  

Zum Schluss ging Gerald Zahn kurz auf die ihm zu Ohren gekommene Kritik an der Arbeit im Vereinsring ein 

und machte deutlich, dass aufgrund der beruflichen und familiären Belastung aller VR-Vorstandsmitglieder 

definitiv nicht mehr möglich ist. 

Schriftführer Peter Eichelsbacher machte deutlich, dass sich das Verständnis von Arbeitgebern für 

ehrenamtliches Engagement von Mitarbeitern anders als in den 80er oder 90er Jahren des letzten 

Jahrhunderts „in Grenzen hält“. Wie ja nahezu jeder Verein zu erzählen weiß, ist zudem die Zahl der 

ehrenamtlich tätigen Menschen ebenfalls deutlich zurück gegangen, so dass viele gute Ideen einfach nicht 

umgesetzt werden können. 

Hauptpunkt der alljährlichen Herbstversammlungen ist der Veranstaltungskalender des Folgejahres (TOP 3), 

wobei sich schon die Frage stellt, ob dieser noch zeitgemäß ist. 

An noch anstehenden Terminen für 2022 wurden gemeldet: 

22.10.2022 Kinderbibeltag 

25.10.2022 Evensong „Canta Lucia“ (19 Uhr St.-Luzia-Kirche) 

5.11.2022 Treffen der Bachgau-Vereinsringe mit den Bürgermeistern 

5.11.2022 Pizzaschießen Schützenverein 

19.11.2022 Lakefleischessen Feuerwehr Pflaumheim (11-16 Uhr Feuerwache) 

3./4.12.2022 Hof-Weihnacht 

11.12.2022 Luzia-Patrozinium 

17.12.2022 KjG-Tag 

27.12.2022 Blutspende 

30.12.2022 Sternwanderung Bachgau-Fußballer 

 

Für 2023 wurden anschließend folgende Termine gemeldet: 

8.1.2023 Neujahrsempfang Markt Großostheim 

13./14.1.2023 Papiersammlung Pfarrei 

18.2.2023 TSV-Schlafanzugball 

3.3.2023 Weltgebetstag der Frauen KAB 

29.3.2023 Jahres-Hauptversammlung Vereinsring 

21./22.4.2023 Papiersammlung Pfarrei St. Luzia 

23.4.2023 Erstkommunion Pflaumheim 

30.4.2023 Maibaumaufstellung Volkstanzgruppe 

1.5.2023 Maifest Schützenverein 

8.5.2023 Vortrag Anselm Grün 

13.5.2023 Freundschaftssingen GME Songshine 

17.6.2023 Weinabend Pfarrei St. Luzia 



23.6.2023 Johannisfeuer KjG 

25.6.2023 Tischtennisfest TSV Pflaumheim 

30.6. / 1.7. Walldürn-Fußwallfahrt St. Luzia 

30.6. - 2.7. Handballerfest TSV Pflaumheim 

14./15.7.2023 Papiersammlung Pfarrei St. Luzia 

29./30.7.2023 Waldfest Schützenverein 

30.7. - 4.8. Zeltlager KjG 

5. - 7.8.2023 Kirchplatz-Weinfest TSV Fußballabteilung 

5. - 9.10.2023 Kirchweih 

5.10.2023 Kerb-Clubabend TSV Pflaumheim 

13./14.10.2023 Papiersammlung Pfarrei St. Luzia 

29.10.2023 „Geschenkte Stunde“ Konzert GME Songshine (2 Uhr) 

18.11.2023 Lakefleischessen Feuerwehr Pflaumheim 

17.12.2023 Luzia-Patrozinium 

 

Peter Eichelsbacher gab bekannt, dass die Pfarrei St. Luzia in 2023 ihr 100-jähriges Bestehen feiert und man 

noch beim Sortieren und Sammeln verschiedener Termine ist. Der Vortrag von Pater Anselm Grün am 8.5. 

und der Weinabend am 17.6. stehen bereits fest. Weitere Veranstaltungen und Termine sind noch in Planung. 

Hans Hock vom TSV Pflaumheim wies darauf hin, dass der TSV Pflaumheim in 2023 sein 110-jähriges 

Bestehen feiert und die Fußballabteilung auf stolze 95 Jahre zurückblickt. Auch hier ist noch nicht geklärt, 

wie man diese Geburtstage feiern wird. 

Mit dem Hinweis, dass die Jahreshauptversammlung am 29.3.2023 nicht in der Gastronomie, sondern im 

„Haus der Vereine“ stattfinden soll und im Rahmen der Versammlung dann auch eine Filmvorführung geplant 

ist, ging es direkt mit dem Punkt „Verschiedenes“ (TOP 3) weiter. 

Gleich zu Beginn begrüßte er mit Marcus Purfürst, der in diesem Jahr den Gründungsvorsitzenden Horst 

Hock an der Spitze des Naturschutzvereins abgelöst hat und lud ihn sich kurz vorzustellen. 

Marcus Purfürst gab bekannt, dass man im Naturschutzverein jüngere Leute und Familien ansprechen und 

in Projekte einbinden will und dementsprechende Veranstaltungen vorbereite. Unterstützt wird Marcus 

Purfürst auch von Burkhard Zahn, der viel Potential im Verein sieht und neue Wege für sinnvoll hält. 

Burkhard Zahn berichtete dann von seinen Überlegungen, übergangsweise das bestehende Vakuum 

schließen und sich um die Pflaumheimer Pressearbeit kümmern zu wollen und dass er sich in diesem 

Zusammenhang bereits mit Jens Raab - dem Regional-Chefredakteur des Main-Echo  - getroffen hat. In 

diesem Gespräch hat Burkhard Zahn von einigen aus Pflaumheim beim Main-Echo eingegangenen 

Reklamationen erfahren, denen man im Main-Echo offensichtlich nicht gleichgültig gegenübersteht. Dort 

bemüht man sich um zusätzliche freie Mitarbeiter und befand sich zu diesem Thema auch in Gesprächen mit 

Peter Eichelsbacher. Burkhard Zahn will Vereinen zur Seite stehen und Hilfe anbieten, die mit dem 

Serviceangebot „Unser Echo“ nicht zurechtkommen.  

Robert Hock betonte in einer Zwischenbemerkung, dass es sehr wichtig sei, Pflaumheim in der Presse besser 

zu präsentieren. Deshalb sei das Engagement von Burkhard Zahn sehr zu begrüßen. 

Jürgen Kammer bedauerte aus den Erlebnissen während der Pflaumheimer Kirchweih, dass der 

angekündigte Kettenflieger dann doch nicht da war und es so für die älteren Kinder und Jugendlichen keine 

Angebote gibt. Von der Schaustellerfirma Schmitt konnte man erfahren, dass der Inhaber des Kettenflieger 

verstorben ist und der Sohn diesen nicht weiter betreiben will.  

Josef Kraiß würde es interessieren, wer für die Stromkosten für die Fahrgeschäfte und Geschäftsbuden 

aufkommt und vermutet eine Ungleichbehandlung zwischen Großostheim und den Ortsteilen. Andere 

Versammlungsteilnehmer merkten aber an, dass die Firma Schmitt ihren Strom aus dem alten Rathaus hatte 

und dementsprechend die Stromkosten auch in Pflaumheim zu Lasten der Marktgemeinde gehen. 

 



Robert Hock appellierte an alle Vereine, nicht zu resignieren und immer wieder zu versuchen, die Jugend zu 

motivieren und so den Fortbestand der Vereine zu sichern. Dies sei für die Allgemeinheit und die Infrastruktur 

des Ortsteils wichtig. Alle sollten sich auf die neuen und sozialen Medien einstellen und diese für ihre Zwecke 

nutzen. 

In der Diskussion zu dieser Wortmeldung sieht Franz Vorstandlechner auch den Vereinsring in der Pflicht, 

welcher seine Vereine unterstützen müsse. Gerne will er dabei mitwirken und bot seine Unterstützung an. 

Wichtig sei es, dass man jüngeren Leuten in den Vereinen die Möglichkeiten gibt, neue Ideen einzubringen 

und ohne Vorbehalte das Vereinsleben mitzugestalten. 

Sebastian Goldhammer weiß von seinen Tätigkeiten beim TSV Pflaumheim und bei der KjG wie wichtig ie 

neuen Medien mit Facebook, Instagram oder WhatsApp bereits sind. Gerade Jüngere greifen kaum noch auf 

Main-Echo oder Bachgau-Bote zu. 

Sophia Köhling meinte dazu, dass es vielleicht sinnvoll sein könnte, wenn die Vereine bei diesem Thema 

zusammenarbeiten und man vielleicht eine Arbeitsgruppe „Social Media“ gründen würde. 

Hans Hock mahnte an, dass man für die ältere Bevölkerung die traditionellen Medien wie Bachgau-Bote und 

Main-Echo nicht vergessen darf. 

Ähnlich äußerte sich Berthold Hock, der meinte, dass man alte und neue Medien verknüpfen solle. 

Weitere Wortmeldungen gingen in die gleiche Richtung. 

Gerald Zahn hatte sich während der Versammlung viele Punkte notiert, die er beim jährlichen Treffen mit den 

Vereinsringen der anderen Ortsteile sowie den Bürgermeistern vorbringen will, zu welchem vom 

Großostheimer Vereinsring am Samstag, den 5. November in Ringheim eingeladen wurde. 

Zum Schluss bedankte sich Gerald Zahn bei seinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit und bei 

den anwesenden Vereinsvertretern für Ihr Kommen und beendete die Versammlung um 20.45 Uhr. 

 

Pflaumheim,  19.10.2022 

 

 

Peter Eichelsbacher,  Schriftführer 


